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9. Kreis Ziegenhain. Ziegenhain a. d. Schwalm, früher Festung
(Sprichwort! „So fest wie Ziegenhain". Heinz von Lüder Kommandant), jetzt
Strafanstalt. Treysa, an der Maiu-Weser-Bahu. Frielendorf, Braun-
kohlenbergwerk, Farbfabrik, Thongruben. In der Nähe der Spieß, ehemals
Gerichtsstätte. Leimbach und Loshausen, reiche Schwälmerdörfer. Schwar¬
zenborn, altes Ackerbanstädtchen am Knüll.

10. Kreis Homberg. Homberg a. d. Efze und dem Südabhang
des Schloßbergs. In der Homberger Kirche wurde im Jahre 1526 eine
Kirchenversammlung abgehalten, auf welcher die Einführung der Reformation
in Heffen beschlossen wurde. Lehrerseminar, Taubstummenanstalt. Holz-
hausen a. d. Efze, Eisenhütte. Mardorf, Eifengruben (Bohnerze in
erbsen- und nußgroßen Kügelchen).

11. Kreis Melsungen. Melsungen a. d. Fulda, Wollspinnereien,
Tuchfabriken, Leinwandhandel. Breitenau, Besserungs- und Landarmen-
anstalt. Spangenberg, mit Bergfchloß, ehemals Staatsgefängnis. Könne-
feld, Alabaster- und Gipsbrüche.

12. Kreis Witzenhausen. Witzenhausen a. d. Werra, Obst-,
Wein-, Hopfen- und Bohnenbau. Ziegenhagen, Glashütte. Großalme-
rode, Thonwaren, besonders Schmelztiegel und feuerfeste Steiue. Soden,
Saline und Soolbad.

13. Kreis Eschwege. Eschwege a. d. Werra, Lohgerbereien, Tuch-
sabriken, Tabaksbau und Tabaksfabriken. Wannfried a. d. Werra, Obstbau,
besonders Kirschen.

14. Kreis Rotenburg. Rotenburg a. d. Fulda, Schloß und Park.
Bebra, großer Bahnhof, wichtiger Eisenbahnknotenpunkt.

15. Kreis Hersfeld. Hersfeld a. d. Fulda, Lullus gründete hier
769 ein Kloster, das Lnllusfest wird jährlich am 16. Oktober als Volksfest
gefeiert, die Stiftskirche wurde im 7jährigen Kriege von den Franzosen zer-
stört, im Jahre 1867 rettete der badische Jägermajor Lingg die Stadt vor
der durch Napoleon befohlenen Zerstörung. Tuchfabriken. Lohgerbereien.
Friedewald im Süllingswald, mit den Trümmern eines von den Franzosen
im 7jährigen Kriege zerstörten festen Schlosses. Schenklengsfeld am Lan-
deckerberge. Die Bewohner der Umgegend, „die Landecker", halten wie die
Schwälmer an alter Tracht und Sitte fest.

16. Kreis Hünfeld. Hünfeld a. d. Hanne, Ackerbau, Leinweberei.
Rhina a. d. Hanne, das einzige Dorf in Preußen mit überwiegender ifrae-
Mischer Bevölkerung.

17. Kreis Gersfeld. Gersfeld a. d. Fulda, nicht weit von deren
Quelle. Poppenhausen, Schule für Holzschnitzerei. Tann a. d. Ulster,
Stammschlösser der Freiherren von der Tann. Bis 1866 bayrisch.

18. Kreis Fnlda. Fulda a. d. Fulda, fast 13666 Eiuw., Bischofssitz.
Bouisacius gründete hier durch Sturm 744 ein Kloster, im Dom die Gruft
des Bonifatius, fein Standbild eine besondere Zierde der Stadt. Die
Michaelskirche ist eine der ältesten in Deutschland, 9 katholische Kirchen,
katholisches Priesterseminar, Schloß, Landesbibliothek, Fabriken (Baumwollen-
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